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Dem rechtlichen Gehalt der gängigen Zusagen an Rat-
suchende in der Arbeit der Studienberatung, dass ihr
Anliegen vertraulich behandelt werde, gehen Jörn
Sickelmann und Norman Wojak nach. Sie problemati-
sieren die Frage WWas bedeutet „Schweigepflicht“ in der
Studienberatung? dabei auch mit Hilfe verschiedener
Fallbeispiele.

Ein Hinweis in eigener Sache: Die Hefte 2/2023 und
3/2023 werden als Doppelausgabe im September dieses
Jahres erscheinen. Den CCall for Papers für die Ausgabe
finden Sie in diesem Heft. 

Eva Fischer, Frank-Hagen Hofmann & Jörn Sickelmann

Einen kleinen Schwerpunkt des Heftes bilden die ersten
drei Beiträge. Ihnen ist gemeinsam, dass sie die Auswir-
kungen von Krisen auf Studierende, Beratende wie auch
die Beratung thematisieren: 
In ZZusammen sind wird weniger allein berichten Ge-
rald Wibbecke und Claudia Dickhäuser über Effekte
der Corona-bedingten Campusschließungen auf Moti-
vation und Emotion von Studierenden und regen an,
die soziale Eingebundenheit Studierender gezielt zu
fördern. 

Während Corona waren Sozialberatung wie auch psy-
chologische Beratung stark nachgefragt, die daraus re-
sultierende Belastung der Beratenden wurde jedoch
kaum wahrgenommen. Nicolas Hoffmann und Birgit
Hofmann geben in ihrem Beitrag SSelbstfürsorge für Bera-
ter und Therapeuten viele hilfreiche und alltagsnahe
Ratschläge, wie sich Helfende selbst gut unterstützen
können. 

Frank Hofmann skizziert in seinem Beitrag KKlimakrise
als existenzielle Herausforderung – ein Thema für die
Beratung? zunächst den Einbezug existenzieller Aspekte
in Beratungsgespräche im Allgemeinen, ergänzt um ein
Interview mit Matthias Richter zur psychologisch-psy-
chotherapeutischen Bewertung der Klimakrise im Spe-
ziellen.

Madeleine Haag, Sabine Köster und Marc Allroggen be-
richten erste Ergebnisse zur HHäufigkeit von Mobbing -
erfahrungen in der Schulzeit bei Studierenden – Eine Be-
fragung von Klient*innen der Psychosozialen und Psy-
chotherapeutischen Beratungsstellen und werben für
mehr Sensibilität für das Thema, um Betroffenen gezielt
Unterstützung zu geben. 

Anschließend stellt Ibrahim Alkan seine schwerpunkt-
mäßige Arbeit mit beruflich qualifizierten Studieninter-
essierten und Studierenden vor und arbeitet dabei her-
aus, dass mit einer zentralen Anlaufstelle für beruflich
Qualifizierte in der Studienberatung neben der eigentli-
chen Beratungsarbeit viele andere Aufgaben sowie
strukturelle Herausforderungen verbunden sind: EEine
zentrale Anlaufstelle für beruflich Qualifizierte – mehr
als reine Beratung.
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